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Berufsentwicklungsprozess: 
Eine Chance für die Bildungsanbieter 
(im Design)! 



Swiss Innovation Forum 2022

SID wird zu SDA

SDA ist vom Bundesamt für Kultur als 
Organisation von professionellen 
Kulturschaffenden anerkannt

Der Schweizerische Verband der 
Industriedesigner SID wird gegründet

1966

2001

2021

7th SID genreal assembly - 22.05.1976

SDA tritt BEDA (Bureau of European Design 
Associations) bei

2004
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Design: product, graphic and fashion
5.3% of Creative Economy Switzerland
Roundcount 28’000 employed persons

Music, performing and visual arts

Architecture

IT, software and computer 
services

Advertising and marketing

Publishing.
Film, TV, video, radio and photography.

Museums, galleries and libraries.
Crafts

Source: FSO, SLFS; own calculations Zurich Centre for Creative Economies (ZCCE) at ZHdK, www.creativeeconomies.com

Creative Economy by Sub-sector
Employed persons 2022Q2 (total 537,000)



Berufsfachschulen HF Produktdesign EFZ

GBS St.Gallen

SfG Zürich
F+F Schule für Kunst und Design

SfG Graubünden

SfG Basel

École d'arts appliqués EAA-CIFOM

SfG Bern und Biel

HFTG Zug



• SDA begleitete als OdA zusammen mit: SfG Bern+Biel, SfG Graubünden, SfG St.Gallen, SfG Zürich und weiteren 

OdAs:

• Entwicklung des Rahmenlehrplan HF Produktdesign 2010 

• Totalrevision des Rahmenlehrplans HF Produktdesign 2022

• SDA ist als OdA zuständig für die Definition der Lehrinhalte und der Beschreibung des Berufsbildes

Wo stehen wir im Berufsbildungsprozess?



Chancen:

• Gefragte Schnittstellendisziplin in sehr vielen verschiedenen Berufsfeldern

• Designkompentenzen sind zukunftsfähig

• Wichtige Weiterbildungsperspektive im dualen Bildungsweg (Teilzeitstudium)

• Deindustrialisierung & Digitalisierung

Risiken:

• Hoher Konkurrenzdruck 

• Aktualität der Ausbildung

• Deindustrialisierung & Digitalisierung

Wo liegen die Chanchen und Risiken?



• Enge und sehr persönliche Zusammenarbeit

• Hohe Kompetenz auf beiden Seiten

• Austausch zu Zukunftsfragen des Berufsfeldes

Was hat sich zwischen OdA und Berufsfachschulen bewährt?



• Dozent:innen, die ein Standbein in der Praxis haben (Dozent:innen im Nebenamt)

• Grosse Nähe zu KMU Wirtschaftspartnern

• Gestaltungsschulen traditionell hohe Kompetenz

• Vermittlungskompetenz in anderen berufsschulischen Angeboten (Sprachen, Allgemeinbildung)

• Teilweise sehr gut ausgestattete Infrastruktur (Werkstätten)

Was ist die Expertise der schulischen Bildungsanbieter?



Kontakt

Dominic Sturm, Präsident
sda@swiss-design-association.ch

swiss-design-association.ch

Diskussion…

mailto:sda@swiss-design-association.ch
http://swiss-design-association.ch
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